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PROGRAMM

13.15 Uhr	 Stehcafé  

13.45 Uhr	 Begrüßung 
Karin Diebäcker
Leiterin des Amtes für schulische Bildung 
sowie allgemeine Begrüßung

14.00 Uhr	 1. Vortrag 
Kompetenzmodelle und aktueller Forschungs-
stand zum Umgang mit Mehrsprachigkeit in der 
frühkindlichen Bildung

Prof. Dr. Timm Albers  
Professor für Inklusive Pädagogik  
an der Universität Paderborn

14.45 Uhr	 Pause

15.00 Uhr	 2. Vortrag
Mehrsprachigkeit verstehen und nutzen:  
Mythen, Fakten und praxisnahe Ansätze für den 
ressourcenorientierten Unterricht

Dr. Till Woerfel  
Mercator-Institut für Sprachförderung  
der Universität zu Köln

15.45 Uhr	 Pause

16.00 Uhr	 Workshops

17.30 Uhr	 Plenum + Ende

Diese Veranstaltung findet in Kooperation der Volkshoch-
schule Hamm statt 

„Mehrsprachigkeit bedeutet, dass unsere Gedanken nicht 
an einer bestimmten Sprache hängen, nicht an deren Worten 

kleben. Unsere Mehrsprachigkeit ist der sprachliche Spiel-
raum unserer geistigen Freiheit.“

Mario Wandruszka
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WORKSHOP 1
Kompetenzmodelle und Brückenprojekte  
in Kitas umsetzen
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kitas

In diesem Workshop werden die Informationen 
des Impulsvortrages vertieft. Wie können die Kom-
petenzmodelle und Brückenprojekte in den Kitas 
praktisch umgesetzt werden?

Referent: Timm Albers 
„…die Forschungsschwerpunkte […] liegen auf Inklusion 
in Kitas und Schulen, Spracherwerb und sprachlicher Bildung 
bzw. alltagsintegrierter Sprachförderung […] sowie auf dem 
Umgang mit Fluchterfahrung in Kitas.“ (Prof. Dr. Timm Albers 
| duvk)

WORKSHOP 2
Einfache Sprache 
Zielgruppen: Pädagogische Fachkräfte in Kitas und 
Lehrkräfte aller Schulformen

Einfache Sprache ist der Versuch, eine gemeinsame 
Sprache zu finden. 

Einfache Sprache benutzt Begriffe und sprachliche 
Mittel, die von möglichst vielen verstanden wer-
den. Sie erklärt Begriffe, die schwierig zu verstehen 
sind. Sie verzichtet auf Wörter und Ausdruckswei-
sen, die  nur von wenigen verstanden werden. Um 
eine gemeinsame Sprache finden zu können, ist es 
wichtig, die Leser:innen der Texte zu kennen. Auf 
dieser Grundlage lässt sich bestimmen, was tatsäch-
lich „einfach“ ist.

Referent: Martin Conze 
„…selbstständiger Autor, Anleiter und Berater für leicht ver-
ständliche Texte zu Kunst, Kultur und Geschichte.“

WORKSHOP 3
Förderung der Mehrsprachigkeit im Schulalltag
Zielgruppen: Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte 
an Grundschulen

Dieser Workshop vermittelt Lehrkräften und OGS-
Mitarbeitenden ein tieferes Bewusstsein für Mehr-
sprachigkeit und zeigt praktische Ansätze, wie 
verschiedene Sprachen in den Unterricht und die 
Betreuung integriert werden können. Durch inter-
aktive Übungen, wie das Erkunden unterschied-
licher Schriftsysteme der Welt sowie alltagsnahe 
Methoden für den fächerübergreifenden Einsatz, 
unterstützt der Workshop die kulturelle Vielfalt 
und Sprachförderung in der Schule.

Referentin: Julia Herter – Grundschullehrerin HSU

WORKSHOP 4
Freiarbeitsmittel in Alphabetisierung 
Zielgruppe: Lehrkräfte aller Schulformen  
ab der Sekundarstufe I 

Der Workshop richtet sich an Lehrkräfte, die 
Jugendliche und/oder Erwachsene ab Sekundarstu-
fe I beim Lesen- und Schreibenlernen unterstützen 
wollen. Ziel der Veranstaltung ist es, zu verdeut-
lichen, dass Freiarbeitsmittel – neben dem Einsatz 
von Lehrwerken – in der Alphabetisierungsarbeit 
unverzichtbar sind. Es wird vorgestellt und erarbei-
tet, wie vielfältig insbesondere „einfache“ Freiar-
beitsmittel in einer hyper-heterogenen Lerngrup-
pe eingesetzt werden können. 

Referent: Peter Hubertus (Münster) ist seit 1983 in der 
Alphabetisierungsarbeit tätig. Er war Geschäftsführer des Bun-
desverbandes Alphabetisierung und Grundbildung. Er ist Autor 
von Lehrwerken, Unterrichtsmaterialien sowie Fachliteratur zur 
Alphabetisierung und leitet seit vielen Jahren Fortbildungsver-
anstaltungen. Weitere Infos: www.PeterHubertus.de

WORKSHOP 5
Mehrsprachige Ressourcen in jedem Unterricht (mit 
digitalen Tools) nutzen. 
Zielgruppe: Lehrkräfte aller Schulformen 

Der Workshop widmet sich der Nutzung mehr
sprachiger Ressourcen in jedem Unterricht. Die 
Teilnehmenden entwickeln und reflektieren mit-
hilfe konkreter Anwendungsbeispiele und digitalen 
Tools Ideen, die sie direkt in ihrem eigenen Unter-
richt umsetzen können. 

Hinweis: Bitte bringen Sie ein eigenes internet
fähiges Endgerät (möglichst ein Tablet oder einen 
Laptop) mit.

Referent: Dr. Till Woerfel
„promovierter Sprachwissenschaftler, Forscher, Speaker und 
Fortbildner in den Bereichen sprachliche Bildung, Mehrspra-
chigkeit und digitale Transformation.“ (Till Woerfel) 

Anmeldung unter
https://gstoo.de/Muttersprache

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:     
Ilka Kloppenburg

Ilka.Kloppenburg@stadt.hamm.de

Tel.: 02381 -175037

Ebru Hilbig 

Hilbig@stadt.hamm.de 
Tel.: 02381 -175044
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